
 
 
 

 
 
Arbeitsstipendium für Bildende Kunst 2010 – Jurybegründung 
Ingo Abeska und Eva Helene Stern 
 
Ingo Abeska absolvierte die HTBL Ortweinplatz und zeichnet sich sehr früh als Multitalent 
aus, das sich sowohl der Musik und auch der Bildenden Kunst zuwendet. Seit 2003 vollendet 
er in seiner Arbeitsmethodik täglich zumindest eine Zeichnung, wobei er trotz seiner 
ausgewiesenen künstlerischen Qualität nur selten zu öffentlichen Auftritten zu bewegen ist. 
Vor allem in Kooperationsprojekten mit anderen KünstlerInnnen stellte er u. a. im Forum 
Stadtpark, beim ESC in der Jakoministraße, gemeinsam mit RHIZOM und Kunstverein rotor 
aus. Von den Auslandsausstellungen ist insbesondere Rotterdam zu erwähnen. 
Für die Auswahl Ingo Abeskas führt die Jury ins Treffen, dass er sehr konsequent künstlerisch 
arbeitet, teils ironisch kritisch an die Themen herangeht-in einer fast täglichen 
Auseinandersetzung mit dem politisch-sozialen Leben-und "bei aller traditionellen 
Handwerklichkeit einen besonders modulierten Strich anwendet". Er erweist sich als 
"kritischer Beobachter unserer Zeit" und sollte als "unentdecktes Genie trotz der Kleinheit 
der Szene" in seiner Arbeit zusätzlich unterstützt werden. 
 
Eva Helene Stern ist bereits als aktive und anerkannte Künstlerin vor fünf Jahren nach Graz 
übersiedelt. In der vergleichsweise kurzen Zeit arbeitete die aus Bayern Gebürtige in einer 
Personale mit der Akademie Graz zusammen, kooperierte mit den Vereinen Zebra und rotor, 
stellte ihre biomorphen Formen im Kunsthaus aus, beteiligte sich an Ausstellungen in der 
Galerie Eugen Lendl, im Medienturm und nahm an Projekten in Frankfurt, Paris, Mailand, 
Bremen und Tschechien teil. 
Eva Helene Stern bereichert seit fünf Jahren die Grazer Kulturszene. Ihre performativen und 
feministischen Kunstansätze werden sowohl im Grafischen als auch Plastischen umgesetzt. 
Sie zeichnet sich dadurch aus, dass sie ihre Ideen sehr stark vernetzt und mit ihren 
skulptural-performativen Arbeitsmethoden konsequent Eigenständigkeit entwickelt. 


